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Hotels/Hotels garnis 60,7%
Vorsorge- und Reha-Kliniken 

16,2%

Privatvermieter 6,5%

Touristik- und Dauercamping 
5,8%

Gasthöfe 3,2%

Erholungs-, Ferien-, 
Schulungsheime, 

Boardinghäuser 3,1%

Hütten, Jugendherbergen 2,0% Pensionen 1,5%

Fewo, Ferienzentren und 
Ferienhäuser 0,9%

IHK-Kammerbezirk Wiesbaden

- rd. 2,6 Mio. Übernachtungen -
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Wertschöpfung 1. Umsatzstufe

ÖPNV

Stadtführungen

Taxi

Lebensmittelgeschäfte sonst. Einzelhandel

Eintrittsgebühren

Fahrradverleih

Bergbahnen

Beherbergung

Gastronomie

…usw.

Direkte Ausgaben der Gäste 



 

 

 

 

 

 

Wertschöpfung 2. Umsatzstufe

…usw.

Baugewerbe
Banken/ Sparkassen

Versicherung

Bäcker Metzger

Groß-/ Einzelhandel 

Brauereien

Energie

Steuerberater

Werbeagentur

Vorleistungen



 

 

 



relativer touristischer Beitrag

zum Primäreinkommen

3,5 %



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



  

 

 

  

 

 

 

 

  

  


